
Lessons Learned: was ist auf dem Weg
zu einer plastikfreien Küste zu beachten? 



Handbuch für eine plastikfreie Küste

• Fasst die Erkenntnisse, Erfahrungen und Ergebnisse des Projekts zusammen

• Stellt einzelne Fallbeispiele und Sonderthemen aus dem Projekt vor

• Wird auf der Website des BUND Niedersachsen veröffentlicht 

• Ist noch in Arbeit ;-) 

• Wird ergänzt durch

 Leitfäden des Runden Tisches Meeresmüll 

 Broschüre zur EU-Einwegkunststoff-Richtlinie

Tipps zur Plastikreduktion in Unternehmen

 Den Plastikatlas und weitere Materialien 



Ist Bioplastik die Lösung? 

• Die kurze Antwort: Nein! 

• Dünne Folien sind abbaubar in Kompostierungs- und Vergärungsanlagen 
(nur in wenigen Anlagen technisch möglich und daher nur in 
wenigen Kommunen erlaubt) 

• Keine Abbaubarkeit im Meer oder in der Landschaft

 Hinweise auf grundsätzliche biologische Abbaubarkeit von Kunststoffen führt zu 
einem leichtfertigen Umgang und so zu noch mehr Vermüllung!

• Abfallvermeidung als oberstes Ziel!

Mehrweg statt Einweg!

 Falls punktuell nicht möglich: naturbelassene, in der Umwelt verrottbare
Materialien verwenden (Papier/Pappe, Holz, Bambus) ohne Plastikbeschichtung

• Biologisch abbaubares Plastik ist NICHT die Lösung! 



Ist die Nutzung von Mehrweg in Zeiten 
der Corona-Pandemie erlaubt? 

• Auch in Zeiten der Pandemie ist das 
Befüllen von selbstmitgebrachten Gefäßen 
im Restaurant, Imbiss, auf dem Markt oder 
im Einzelhandel erlaubt

• SARS-CoV2 ist ein behülltes Virus: Seife 
zerstört die Hülle, die Temperatur ist dabei 
sogar zweitrangig. 

• Auch vor der Pandemie galten schon 
strenge Hygienerichtlinien bei der 
Befüllung von Mehrweggefäßen

 Corona ist kein 
Lebensmittelsicherheitsproblem! 

BUND-Ökotipp

https://www.bund.net/bund-
tipps/detail-tipps/tip/fragen-und-
antworten-zu-
mehrwegverpackungen-in-
pandemie-zeiten/

Merkblätter und Lehrvideos des 
Lebensmittelverbandes 
https://www.lebensmittelverband.d
e/de/lebensmittel/sicherheit/hygien
e/hygiene-beim-umgang-mit-
mehrweg-bechern-behaeltnissen-
pool-geschirr

Weitere Materialien 
www.esseninmehrweg.de

https://www.bund.net/bund-tipps/detail-tipps/tip/fragen-und-antworten-zu-mehrwegverpackungen-in-pandemie-zeiten/
https://www.lebensmittelverband.de/de/lebensmittel/sicherheit/hygiene/hygiene-beim-umgang-mit-mehrweg-bechern-behaeltnissen-pool-geschirr
http://www.esseninmehrweg.de/


Die EU-Einwegplastikrichtlinie bringt Bewegung in das 
Thema Mehrweg

• Ab 3. Juli 2021: Verbot von To-go-Verpackungen, 
Getränkebechern und –behältern aus 
geschäumten, expandierten Polystrol
(„Styropor“) [Einwegkunststoffverbotsverordnung 
EWKVerbotsV]

• Ab 2023: Im Bereich Take-away und Coffee-to-go
werden Mehrwegbehältnisse zur Pflicht
[Novelle des Verpackungsgesetzes]

Mehrweg-Boxen und Mehrweg-Becher sollen 
der neue Standard werden

Werden wir jetzt schon aktiv! 



Was ändert sich durch die EU-Einwegplastik-Richtlinie?



Leitfäden des Runden Tisches Meeresmüll
1. Leitfaden:
 Stellt in 13 Kapiteln
37 Handlungsoptionen 
und  90 Best-Practice-

Beispiele vor

https://www.muell-im-
meer.de/Kommunen-Best-
Practice

https://www.muell-im-meer.de/Kommunen-Best-Practice


Leitfäden des Runden Tisches Meeresmüll



Leitfäden des Runden Tisches Meeresmüll
2. Leitfaden: 

 Beleuchtet die rechtlichen 
Regelungsmöglichkeiten

Können Kommunen generell die 
Nutzung von Einwegplastik 
verbieten? 

 Nein, ein generelles Verbot ist 
auf kommunaler Ebene nicht 
möglich. Aber: Kommunen können 
die Verwendung von Mehrweg in 
öffentlichen Gebäuden oder bei 
öffentl. Veranstaltungen 
vorschreiben (z.B. bei Märkten, 
Inselfesten, in Schwimmbädern…)

Bald verfügbar unter: 
https://www.muell-im-
meer.de/Kommunen-
Regelungsmöglichkeiten

https://www.muell-im-meer.de/Kommunen-Best-Practice


Müllreduktion in Unternehmen // Plastikatlas und co.

https://www.bund-
bremen.net/fileadmin/bremen/Publikationen/BU
ND_SDG12_Leitfaden_Bremen-INTERAKTIV.pdf

https://www.bund.net/service/publikationen

https://www.bund-bremen.net/fileadmin/bremen/Publikationen/BUND_SDG12_Leitfaden_Bremen-INTERAKTIV.pdf
https://www.bund.net/service/publikationen


Was haben wir aus dem Projekt gelernt? 

• Das Projekt hat auf einer Vielzahl von Ebenen angesetzt: 

Kurverwaltungen und Kommunen

Gastronomie

Einzelhandel

Beherbergung

Insulaner*innen

Inselgäste

 Am Besten ist es, wenn alle mitmachen! 



Wie geht es weiter? 

• Begleitung der Einführung des Mehrwegsystems auf 

Norderney (und Juist und Spiekeroog?)

• Weitere Online-Veranstaltung für Vermieter*innen 

EndeMai/Anfang Juni

• Aktion zum Welttag der Meere am 08. Juni 2021 



Vielen Dank! 


